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Bike und Ride-Anlagen in Umsteigeknoten des öffentlichen Verkehrs  
der Region Bern 
 
Fragebogen zur Mitwirkung 
 
Gemeinde Zollikofen 

Kontaktperson Beat Baumann 

Strasse Wahlackerstrasse 25 

PLZ, Ort 3052 Zollikofen 

Tel. 031 910 91 21 

E-Mail beat.baumann@zollikofen.ch 

Rücksendung des Fragebogens bitte per E-Mail als Word-Datei an verkehr@bernmittelland.ch.  

Sie erleichtern uns damit die Auswertung erheblich. Ist aus formellen Gründen der Fragebogen zu unter-

zeichnen, senden Sie diesen bitte zusätzlich an:  

Regionalkonferenz Bern-Mittelland, Bereich Verkehr, Spitalgasse 34, Postfach 5965, 3001 Bern 

 

1. Standorte 

Sind aus Ihrer Sicht die richtigen Standorte benannt?  

Aus Sicht der Gemeinde Zollikofen weist der Bahnhof Zollikofen mit seinen verschiedenen Anbindungen an 

den öffentlichen Verkehr sicher das grösste Potential auf in der Gemeinde auf. Die anderen Standorte kön-

nen wir nicht beurteilen. 

2. Potenzialabschätzung  

Sind die Potenzialabschätzungen plausibel? 

Die Potentialabschätzung ist grundsätzlich plausibel. Die im Bericht aufgezeigten und bereits realisierten Ve-

lostationen sind ausschliesslich in Städten oder zumindest in regionalen Zentren erstellt worden. Es stellt 

sich die Frage, ob die Potentialabschätzung und das entsprechende Bedürfnis in einer Agglomerationsge-

meinde wie Zollikofen gleich zu gewichten ist. 

3. Wegleitung 

Dient Ihnen der Leitfaden für die Gemeinden in dieser Form? 

Der Leitfaden ist klar und verständlich und dient sicher bei der Umsetzung eines allfälligen Projektes. 

4. Umsetzung 

Hat Ihre Gemeinde Umsetzungspläne für Velostationen? 

Die Gemeinde Zollikofen hat zur Zeit keine Umsetzungspläne für Velostationen. 

5. Weitere Bemerkungen 

Teilen Sie die formulierten Leitsätze zu Organisation, Netzinfrastruktur und weiteren Förderungsbereichen? 

Der Standort Bahnhof Zollikofen befindet sich auf dem Gemeindegebiet von Münchenbuchsee und Zolliko-

fen. Dementsprechend sind bei Infrastrukturbauten beide Gemeinden betroffen. Eine Entsprechende Bemer-

kung sollte bei der Übersicht der Standorte angebracht werden. 


